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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TTC Assenheim 1951 V : TSG 1847 Wölfersheim II 
Dienstag, 23.11.2021, 20:15 Uhr

Kein Sieger im Duell des TTC Assenheim 1951 V gegen die 
TSG 1847 Wölfersheim II

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 traf der TTC Assenheim 1951 V am vergangenen Dienstag
im 5. Saisonspiel auf die TSG 1847 Wölfersheim II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das
Verhältnis von 33:33 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Schmidt /
Jurkutat, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim Sieg in vier Sätzen konnten Interthal / Konrad nur den ersten Satz
nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Einen Sieg
verpassten Tschernich / Berndt indes beim 1:3 gegen Schmidt / Jurkutat. Nach gewonnenem ersten
Satz gaben daraufhin Schäfer / Friedrich das Spiel gegen Hauptmann / Scholl noch aus der Hand
und verloren mit 1:3. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun die Topspielerin des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Celine Interthal
besiegelte hingegen mit einem 11:7, 6:11, 11:1, 11:9 gegen Sandro Jurkutat einen Punkt für ihr
Team. Recht deutlich war indes die 0:3-Pleite von Oliver Herzog gegen Steffen Schmidt. Beim
Spielstand von 2:3ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Beim Sieg von Uwe
Konrad gegen Jürgen Kube konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Beim Erfolg von Erich Tschernich gegen
Horst Sender konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass
der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Lange mit
Christian Scholl kämpfen musste Marion Berndt in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Beim 7:
11, 10:12, 8:11 gegen Klaus-Dieter Hauptmann fand jedoch Christian Friedrich von Anfang an kaum
Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler in die
Box. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Celine
Interthal gegen Steffen Schmidt. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung des Spiels am
Ende also nicht. Beim Sieg von Oliver Herzog gegen Sandro Jurkutat konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Der Start in die Partie hätte für Uwe Konrad besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Horst Sender noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Mannschaft bei. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Einen Zähler für das Team verpasste
Erich Tschernich bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Jürgen Kube.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Marion Berndt konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Klaus-Dieter
Hauptmann beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Einen Zähler für das Team verpasste
Christian Friedrich bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Christian Scholl. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Interthal /
Konrad ihr Doppel gegen Schmidt / Jurkutat noch mit 11:5, 11:6, 8:11, 4:11, 7:11 im
Entscheidungssatz. Was ein Spielverlauf! Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC Assenheim 1951 V tritt dabei geben die TTG Ober-Mörlen III
an, während es die TSG 1847 Wölfersheim II mit dem SSV Heilsberg II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTC Assenheim 1951 V

Doppel: Interthal / Konrad 1:1, Tschernich / Berndt 0:1, Schäfer / Friedrich 0:1 
Einzel: C. Interthal 1:1, O. Herzog 1:1, U. Konrad 2:0, E. Tschernich 1:1, M. Berndt 2:0, C. Friedrich
0:2 

 TSG 1847 Wölfersheim II
Doppel: Schmidt / Jurkutat 2:0, Sender / Kube 0:1, Hauptmann / Scholl 1:0 
Einzel: S. Schmidt 2:0, S. Jurkutat 0:2, H. Sender 0:2, J. Kube 1:1, K. Hauptmann 1:1, C. Scholl 1:1


